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immer mehr Menschen fühlen sich in unserer 
komplexen Welt ratlos, ängstlich oder haben keine 
Perspektive mehr. Auch mit Hilfe von Ratschlägen 
anderer finden viele nicht mehr aus belastenden 
Situationen, die bisweilen sogar ausweglos 
erscheinen heraus.

In Form sorgfältiger Behandlung und Therapie 
psycho somatischer Störungen und Erkrankungen 
bieten wir hier ebenso wertvolle wie wirkungsvolle 
Hilfe und Unterstützung. Ein Ansatz, mit dem wir 
heute eine bundesweit geschätzte Adresse sind – 
willkommen in der Akutklinik Albstadt! 

Unser erklärtes Ziel ist es, Sie in einer vertrauens-
vollen, Halt gebenden Atmosphäre und einem 
wohltuenden Ambiente zu begleiten. So können 
Sie Ihr inneres Gleichgewicht finden und Ihre 
körperliche und seelische Gesundheit 
wiederherstellen.

Reichlich Zeit für das persönliche Gespräch

Eine multimodale und interdisziplinäre Zusam-
menarbeit der verschiedenen Fachrichtungen 
unseres Hauses gewähr leistet dabei besonders 
präzise Diagnosen und unterstützt das Finden 
genau der Therapie, die Ihren Behandlungsprozess 
optimal fördert. Die wesentliche Grundlage dazu 
bildet stets das ausführliche persönliche Gespräch, 
für das wir uns immer Zeit nehmen.
Im besten Sinne des Wortes wohltuend sind auch 
die Rahmenbedingungen, die Sie bei uns erwarten 
 

 – zum Beispiel die wunderschöne naturnahe Lage 
unserer Klinik mitten in der Schwäbischen Alb, 
nicht weit entfernt vom gleich namigen UNESCO-
Biosphärenreservat. Das bedeutet Erholung für 
Körper und Seele in echter Wohlfühlatmosphäre.

Perfektes Zusammenspiel

Auch die Architektur unseres Hauses spiegelt 
wider, was uns aus medizinischer Sicht 
auszeichnet: eine perfekte Symbiose aus interdiszi-
plinärer Fachkompetenz und modernsten schulme-
dizinischen Behandlungsmethoden mit einer 
ausgeprägten Dienstleistungskultur. Weil wir 
überzeugt sind, dass neben aller Kompetenz auch 
ein ansprechendes und freundliches Umfeld eine 
zentrale Rolle für effiziente Behandlungen und 
schnelle Gesundung spielt. Qualitäten, die die 
Akutklinik Albstadt in Summe zu einem einzigar-
tigen Ort machen. 

Vertrauen Sie sich in familiärer und professio-
neller Atmosphäre unseren spezialisierten 
Ärztinnen und Ärzte sowie Therapeutinnen und 
Therapeuten an, tun Sie Ihrer Seele ganzheitlich 
etwas Gutes und genießen Sie die Ruhe und Natur 
der Schwäbischen Alb! In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen einen erfolgreichen und guten Aufent-
halt in unserem Haus.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Klinikleitung

SEHR GEEHRTE PATIENTIN, 
SEHR GEEHRTER PATIENT,

Dr. med. Dipl.-Psych. Thomas Frittrang

Chefarzt

Leitender Psychologischer Psychotherapeut

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Rehabilitationswesen, Forensische Psychiatrie, 
Suchtmedizin, Verkehrsmedizin

Christian Bohler

Verwaltungsleiter

Bachelor of Arts, Management Mittelstand (FOM), 
Bankkaufmann (IHK)

02 03

Zeit für Veränderung.



04



I N H A LT
BEHANDLUNG & THERAPIE

Individuelles Behandlungskonzept   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  07

Behandlungsdauer   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  09

Ganzheitliches Therapiekonzept   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  10

Unser Pflegeverständnis   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  10

Behandlungs spektrum   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  12

Krankheitsbilder im Überblick   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  13

Unsere Spezialgebiete   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  14

Therapiebausteine   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  16

Körperfokussierte Angebote   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  19

Diagnostik und apparative Ausstattung   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  22

Aufbau und Ablauf der Behandlung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  24

Individueller Therapieplan   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  26

Behandlungsdauer und Entlassungsmanagement   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  28

Online Sprechstunde   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  30

Privatambulanz und Tagesklinik   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  32

DIE KLINIK

Ein Ort nachhaltiger Behandlung   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  34

Ambiente  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  36

Patientenzimmer & Klinikgarten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  38

Therapie- und Gemeinschaftsräume  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  40

Das Restaurant  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  42

Zentrale Ansprechpartner unseres Teams   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  45

Qualitätsmanagement   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  46

Was uns besonders macht   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  48

WICHTIGES RUND UM IHREN AUFENTHALT 

Klinikstatus und Kostenübernahme   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  51

Beratung und Aufnahme   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  52

Zentrales Patientenmanagement   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  53

Anreise  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  54

Lage und Umgebung   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  58

Die CuraMed Klinikgruppe   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  60

04 05

Zeit für Veränderung.



06



I N D I V I D U E L L E S 
B E H A N D L U N G S KO N Z E PT

Das bio-psycho-soziale Krankheitsmo-
dell postuliert die Körper-Seele-Einheit 
und die Gleichzeitigkeit von psychologi-
schen und physiologischen Prozessen und 
beschreibt das Ineinandergreifen und 
gegenseitige Bedingen physiologischer, 

psychischer und sozialer Vorgänge bei 
der Entstehung von seelischen und 
körperlichen Erkrankungen und sozialen 
Störungen. 
Das Modell ist die Grundlage unserer 
therapeutischen Maßnahmen.
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Individuell und wissenschaftlich fundiert
Die Grundlage für unsere Arbeit sind die Erkennt-
nisse aus der modernen evidenzbasierten, also 
wissenschaftlich fundierten, Medizin. Auch neuere 
Erkenntnisse aus den Neurowissenschaften fließen 
an vielen Punkten in unsere Behandlungsplanung 
mit ein. Unsere leitenden Ärztinnen und Ärzte 
sowie Psychologinnen und Psychologen greifen 
hierbei auf eine langjährige Erfahrung im Ausbil-
dungskontext sowie einen umfassenden akademi-
schen Hintergrund zurück und sind auch selbst als 
Ausbilderinnen und Ausbilder tätig. 

In vielen Fällen sind störungsspezifische kognitiv-
verhaltenstherapeutische Ansätze die am besten 
wissenschaftlich belegte Therapiemethode. Aus 
diesem Grund ist die Ausrichtung unserer Akut-
klinik mit psychotherapeutischem Schwerpunkt in 
Zukunft auch noch deutlicher kognitiv-verhaltens-
therapeutisch ausgerichtet. Unser Team 
beherrscht jedoch auch weitere Therapieverfahren, 
etwa der „dritten Welle“ Psychotherapie, der 
tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie 
und der systemischen Therapie.
Haben Sie fragen zu unseren therapeutischen 
Prinzipien? Oder möchten Sie vor einer Behand-
lung Aspekte unserer Behandlung klären? Dann 
rufen sie uns gerne an, um ein Gespräch mit 
unserem Chefarzt wahrzunehmen. 

Entscheidend für Ihren Behandlungserfolg ist oft 
die Verknüpfung verschiedener Ansätze psycholo-
gischer, psychiatrischer, verhaltensmedizinischer und 
komplementärer Therapieformen. Mithilfe eines 
Modulsystems können wir jede Behandlung indivi-
duell und optimal an Ihre Erfordernisse anpassen. 

Zu Beginn einer Behandlung sind die Bedürfnisse 
unserer Patientinnen und Patienten oft anders als 
im Therapieverlauf. Hierauf nehmen wir bei der 
Planung Rücksicht. Vielen unserer Patientinnen 
und Patienten sind auch naturheilkundliche 
Therapieformen sympathisch. Diese integrieren 
wir gerne in Beratung und Therapieprogramm.

Multiprofessionell
Ihnen steht ein multiprofessionelles Behandler-
team zur Verfügung – mit Fachärzt:innen, psycho-
logischen und ärztlichen Psychotherapeut:innen, 
Spezialtherapeut:innen, dem Pflegepersonal, 
Physiotherapeut:innen sowie Sport- und Bewe-
gungstherapeut:innen. Bei Bedarf werden wir mit 
Ihnen zusätzlich zu allen Therapien eine psycho-
pharmakologische Medikation besprechen.

Nachhaltig
Auch wenn Sie erleben, dass Sie mit unserer multi-
professionellen Behandlung wichtige Entwick-
lungsschritte machen konnten, ist das Umsetzen 
in die Realität und in Ihrem Alltag von besonderer 
Bedeutung; das nennen wir Transfer. Wir unter-
stützen Sie, einen ambulanten Psychotherapie-
platz zu finden, wenn Sie noch nicht in ambu-
lanter Psychotherapie sind. 

Mit Ihren Vorbehandelnden nehmen wir Kontakt 
auf, um diese – mit Ihrem Einverständnis – über 
den Therapieverlauf in unserer Klinik zu infor-
mieren. Nachhaltig bedeutet für uns auch, dass 
wir unseren gemeinsamen Therapieprozess mit 
Ihnen kontinuierlich reflektieren und Therapieele-
mente korrigieren oder ergänzen.
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BEHANDLUNGSDAUER 

Die Behandlungsdauer wird in der Regel 
mindestens fünf Wochen sein. Eine Verlänge-
rung der Maßnahme richtet sich nach der 
Behandlungsnotwendigkeit für das Erreichen 
der Therapieziele. 
Zusammenfassend behandeln wir unsere Pati-
entinnen und Patienten nach den neuesten 
Standards und Leitlinien für Diagnostik und 
Therapie der Arbeitsgemeinschaft der wissen-
schaftlichen medizinischen Fachgesellschaft 
(AWMF) auf dem Fachgebiet der psychosoma-
tischen Medizin, Psychiatrie und 
Psychosomatik.

Ziele der Behandlung
•  Linderung Ihrer psychischen und körperli-

chen Symptomatik
•  Entwicklung von Krankheitseinsicht (Intros-

pektion) und Psychogenese-Verständnis 
•  Stabilisierung Ihrer Persönlichkeit und 

Förderung Ihres Selbstbewusstseins
•  bessere Konfliktlösung und Beziehungsgestal-

tung zu wichtigen Personen
•  befriedigende Gestaltung des eigenen Lebens 

und eigener Interessen
•  Förderung der Einsicht in eine weiterfüh-

rende ambulante psychotherapeutische 
Behandlung
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UNSER PFLEGEVERSTÄNDNIS 

Gesundheit fördern, Leiden lindern
Unser Pflegeteam ist rund um die Uhr für Sie da 
und begleitet Sie durch Ihre Therapie. Ziel ist es, 
Ihren Aufenthalt in unserer Klinik so angenehm 
wie möglich zu gestalten.

Kontinuierliche Begleitung
Zu Beginn Ihres Aufenthaltes besprechen Einzel-
therapeutinnen und -therapeuten sowie Co-Thera-
peutinnen und -therapeuten die Ziele für die 
einzelnen Therapiemaßnahmen mit den Patien-
tinnen und Patienten. Die Therapeutinnen und 
Therapeuten pflegen während der gesamten 

Therapiebehandlung einen engen Austausch 
untereinander. Zudem findet einmal pro Woche 
eine Visite zur Besprechung des Therapieverlaufs 
statt, an der auch die Fachärztin oder der 
Facharzt beteiligt ist.

Individuelle Krisenintervention
Auch in akuten Krisen ist unser Pflegeteam der 
erste Kontakt für die Patientinnen und Patienten. 
Das Pflegeteam leistet im Bedarfsfall persönliche 
und individuelle Unterstützung, um schwierige 
Situationen zu bewältigen.

GANZHEITLICHES THERAPIEKONZEPT 

Bei unserem Therapiekonzept verfolgen wir einen 

bewusst ganzheitlichen Ansatz. Er ergibt sich 

sowohl aus dem bio-psycho-sozialen Behandlungs-

ansatz unseres Hauses als auch aus unserer gene-

rellen Haltung. 

Konkret wird dazu aus dem breiten Spektrum 

unseres Therapieangebots jeweils ein individuelles 

Behandlungsprogramm zusammengestellt – 

angepasst sowohl an die einzelne Persönlichkeit 

als auch an das zugehörige soziale Umfeld, an die 

individuelle Lebensbiografie und an das aktuelle 

Krankheitsbild. Das jeweilige Therapiekonzept 

vereint unterschiedlichste fundierte Gesprächs-, 

Körper und Kreativtherapien sowie Entspannungs-

therapie, was punktuell mit einer Unterstützung 

durch bewährte Medikamente einhergehen kann. 

Die Kombination wird individuell für jede 

Patientin und jeden Patienten erstellt, im Thera-

pieverlauf regelmäßig überprüft und bei Bedarf 

jederzeit angepasst.
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B E H A N D L U N G S ­
S P E KT R U M

Unser Behandlungsspektrum umfasst eine Vielzahl von psychosomatischen 
und seelischen Symptomen bei unseren Patientinnen und Patienten.
Dazu zählen affektive Erkrankungen wie Depressionen und Angststö-
rungen, weitere somatoforme Erkrankungen wie Schmerzerkrankungen 
und körperliche Ausdruckserkrankungen (psychovegetative Erkrankungen), 
psychosomatische Erkrankungen im engeren Sinne (Erkrankungen der 
wichtigen Körperfunktionen wie Asthma-Erkrankungen, kardiovaskuläre 
Angsterkrankungen, Reizdarm und andere gastrointestinale Erkran-
kungen). Außerdem behandeln wir somatische Erkrankungen mit ihren 
psychischen Folgeerscheinungen.
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UNSERE SPEZIALGEBIETE

Angsterkrankungen
Panikattacken, Angst vor dem Betreten von Geschäften, vor dem 
Fahren in öffentlichen Verkehrsmitteln oder vor dem Besuch von 
Veranstaltungen: nur einige Beispiele von vielen für typische Angst-
störungen und Angsterkrankungen, wie sie heute häufiger denn je 
auftreten.

Burnout 
Das Burnout-Syndrom betrifft heute nicht nur Managerinnen und 
Manager, sondern zunehmend Menschen aller Art und in sämtli-
chen Lebenslagen. Im Gegensatz zur Depression ist diese Erkran-
kung dabei deutlich schwieriger zu diagnostizieren, da in der Regel 
viele und verschiedenste Ursachen und Symptome 
zusammenspielen.

Chronischer Schmerz 
Auch chronische Schmerzen sind ein typisches Thema unserer 
heutigen Zeit. Kennzeichnend ist hier ein Schmerz, der mehr als 
sechs Monate andauert. In der Regel besteht damit kein Zusam-
menhang mehr zwischen Ursache und Empfindung, sondern es liegt 
ein eigenständiges Krankheitsbild vor, etwa in Form einer chroni-
schen Schmerzstörung.

Depression 
Ob aus dem aktuellen Umfeld heraus oder aufgrund von Ursachen, 
die weit in der Vergangenheit liegen: Depressionen können unter-
schiedlichste Auslöser haben. In Deutsch land zählen sie zu den 
häufigsten psychischen Erkrankungen. 

Komorbide Suchterkrankungen 
Viele Menschen, die an einer Suchterkrankung leiden, sind gleich-
zeitig auch von einer Angsterkrankung oder Depression betroffen. 
Eine solche komorbide Suchterkrankung bedeutet meist eine 
enorme zusätzliche Belastung, da sich die Symptome beider Erkran-
kungen gegenseitig beeinflussen und einen regelrechten Teufelskreis 
bilden können.
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Schlafstörungen
Gelegentliche kleinere Unregelmäßigkeiten beim 
Schlaf sind durchaus normal. Eine chronische 
Schlafstörung (Insomnie) hingegen liegt vor, wenn 
Betroffene mindestens drei Nächte in Folge pro 
Woche keinen Schlaf finden – und das über einen 
Zeitraum von länger als sechs Monaten. Auch hier 
bieten wir umfassende Hilfe, unter anderem in 
Kooperation mit einem Schlaflabor in der 
Nachbarstadt.

Schwindel und Tinnitus 
Tinnitus und Schwindelgefühle bedeuten eine 
erhebliche Beeinträchtigung des inneren Erlebens. 
Mit mehreren modernen Therapieformen bietet 
unsere Klinik hier überdurchschnittlich hohe 
Chancen auf eine deutliche Besserung – oder gar 
einen endgültigen Abschied von der Dauerge-
räuschkulisse im Ohr oder dem Schwindel. 

Trauer und Trauerbewältigung
Im Unterschied zur Traurigkeit, die nach einer 
gewissen Zeit wieder vorbei ist, ist bei ausgeprägter 
Trauer mitunter professionelle Begleitung erforder-
lich – denn hier geht es um einen länger anhal-
tenden inneren und äußeren Prozess, der das Maß 
einer Traurigkeit oft weit übersteigt. Auch hierzu 
verfügen wir über eine umfassende Spezialisierung.

Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) und 
komplexe PTBS
Beispiele für Auslöser sind Vergewaltigung, 
sexueller Missbrauch und Vernachlässigung in der 
Kindheit. Eine posttraumatische Belastungsstörung 
(PTBS) kann sowohl durch ein einzelnes Ereignis 
entstehen als auch in Folge mehrerer belastender 
Vorkommnisse von außergewöhnlichem Umfang 
oder katastrophalem Ausmaß.
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THERAPIEBAUSTEINE

Unsere Klinik kombiniert in der Regel interdisziplinär und 

multidimensional wirkende Therapie- und Behandlungsbausteine 

– ob psychotherapeutische Behandlung, psychosomatische Pflege 

oder ausgewählte Entspannungsverfahren.

 

Psychotherapeutische Behandlung 
Hierbei handelt es sich vorwiegend um psychodyna-
misch orientierte oder verhaltenstherapeutische Einzel-
behandlungen, psychodynamische Gruppentherapien 
und indikative Gruppen sowie um systemische Therapie.
 
Medizinische Behandlung 
Eine medizinische Behandlung erfolgt für körperliche 
Basisbehandlungen und Spezialtherapien, für internisti-
sche und neurologische Abklärungen sowie zur psychiat-
rischen, psychotherapeutischen und psychosomatischen 
Diagnostik.  
Eine entsprechende schulmedizinische und komplemen-
tärmedizinische Pharmakotherapie steht ebenfalls zur 
Verfügung.

Psychosomatische Pflege 
Die psychosomatische Pflege findet in Form der allge-
meinen Pflege statt. Unsere Pflegekräfte sind speziell 
geschult und befähigt in helfender Therapie und Milieu-
therapie sowie zur Begleitung von Achtsamkeitsthera-
pien, Motivationsprogrammen und Trainingspro-
grammen zur Annahme einer Therapie. Gleichermaßen 
gilt dies auch für die Aktivierung und Mobilisierung 
sowie zur Unterstützung bei allgemeinen progressiven 
Entwicklungsmöglichkeiten und für Neuorientierungen. 
Seitens der Ausstattung verfügt unsere Klinik über ein 
zentrales Schwesternzimmer sowie ein Notfallzimmer 
zur somatischen Basisüberwachung.
 
Diätetik und Ökotrophologie 
Im Mittelpunkt steht hier eine individuelle Schulung 
und Beratung, Aufklärung und Begleitung von Patien-
tinnen und Patienten bei der Umstellung von Essge-
wohnheiten – meist aus dringenden medizinischen 
Indikationen.

Entspannungsverfahren 
Entspannungsverfahren sind in unserem Haus Teil der 
Stressbewältigungsgruppen. In diesen Gruppen werden 
schwerpunktmäßig individuelle Stressoren lokalisiert, um 
Lösungsansätze zu ihrer Verminderung und Überwindung 
zu finden – hier unter Zuhilfenahme von Entspannungs-
verfahren wie Progressive Muskeltiefenentspannung, 
Autogenes Training, Skill-Training und Tai Chi.

Physiotherapie und Bewegungstherapie 
Beide Verfahren werden zur Überwindung pathogener 
Schonhaltungen angewandt. Unser Fokus liegt dabei auf 
Patientinnen und Patienten mit chronischen Schmerzstö-
rungen sowie hypochondrischen oder anderen Störungen 
mit ausgeprägter angstbesetzter Körperschonung.

Musiktherapie 
Durch eine Musiktherapie wird der Zugang zu 
verdrängten Gefühlen und Erlebnissen geschaffen, um 
diesen Gefühlen einen neuen Raum zu geben und die 
Ursachen der Erkrankung zu erkennen und zu bekämpfen. 
Ziel ist es dabei, die Selbsthilfe zu fördern, um eine tiefe 
Balance von Körper, Geist und Seele wiederherzustellen. 
Diese Therapieform wird vor allem bei Angststörungen, 
Depressionen, neurologischen Erkrankungen, Tinnitus 
und schweren körperlichen Erkrankung angewendet. 
Betroffene Patientinnen und Patienten müssen dazu keine 
musikalische Fertigkeit besitzen.

Medizinische Trainings-, Sport- und Bewegungstherapie 
Anwendungen aus diesem Bereich finden vor dem 
Frühstück, aber über den Tag hinweg verteilt statt – 
sowohl zur Förderung von Beweglichkeit, Kraft und Koor-
dination als auch als Start für die notwendige Tages-
struktur. Diese Behandlung hilft besonders mittelschwer 
und schwer depressiven Patientinnen und Patienten. Ein 
häufiger Nebeneffekt ist eine deutliche Stimmungsanhe-
bung aller Teilnehmenden. Weitere Möglichkeiten der 
körperlichen Beweglichkeit, vor allem als Ausgleich zu 
den hochdosierten und hochfrequenten psychotherapeuti-
schen Behandlungen, sind Ergometer-Training, Krafttrai-
ning Personal-Training, Pilates, Yoga und Nordic Walking.
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Ressourcenorientierte Kreativ- und Körpertherapie 
Zu diesem Bereich zählt insbesondere die Gestaltungsthe-
rapie in Gruppen. In der gestaltungstherapeutischen 
Gruppe wird zu Beginn ein Impuls, ein Thema vorgestellt 
oder ein bestimmtes Setting arrangiert (Gruppenbilder, 
Paarübung) und die entstandenen Gestaltungen anschlie-
ßend gemeinsam angeschaut. Selbstbilder werden dadurch 
erweitert, Ressourcen und Bedürfnisse erkannt oder aber 
auch noch zuvor Unbewusstes verdeutlicht und integriert. 
Künstlerisch-gestalterische Ausdrucksmöglichkeiten unter-
stützen und begleiten hier die jeweils verbale Therapie. 

In der Kunst- und Gestaltungstherapie geht es im weitesten 
Sinne um schöpferische Prozesse und Selbstausdruck. 
Künstlerisches Können ist hierfür keine Voraussetzung. 
Durch das malerische und plastische Gestalten können 
individuelle, bis dahin unbewusste Konfliktbereiche rascher 
deutlich werden als in der verbalen Therapie. 

Dies ist gerade bei Patientinnen und Patienten mit ausge-
prägten inneren Widerständen gegen das Bewusstwerden 
sowie bei Personen mit sehr ausgeprägten kindlichen 
Amnesien, die bis in die Pubertät reichen können, für den 

therapeutischen Prozess von großem Nutzen. Bei Border-
line-Patientinnen und -Patienten oder bei schweren 
sozialen Ängsten ist auch eine Einzelbehandlung möglich. 
Der Gestaltungsraum ist zudem auch außerhalb der Thera-
piezeiten nutzbar.
 
Kommunikative Bewegungs- und Körpertherapie 
Hierbei handelt es sich um hilfreiche Möglichkeiten zur 
Behandlung bei Störungen, die zu einer Beeinträchtigung 
der Körperwahrnehmung geführt haben. Dies gilt 
besonders bei hoch schambesetztem und narzisstisch defi-
zitärem Körperschema. 
Bei der Überwindung schwerer depressiver Syndrome 
haben sich diese Behandlungen als ausgesprochen 
hilfreich erwiesen, um den Heilungsprozess entscheidend 
zu fördern.

Sozial- und Berufsberatung 
Eine kompetente Fachberatung für eine etwaige notwen-
dige Änderung im sozialen oder beruflichen Umfeld ist ein 
wichtiger Bestandteil unseres Therapieangebots. Sie unter-
stützt insbesondere beim Überwinden der zahlreichen 
damit verbundenen bürokratischen Herausforderungen.
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KÖRPERFOKUSSIERTE ANGEBOTE  
 
Ob Yoga, Pilates oder therapeutisches Bogenschießen: Als Ergänzung zu unseren klassischen 

psychotherapeutischen Maßnahmen bieten wir in unserer Klinik unterschiedlichste Formen 

der körperfokussierten Psychotherapie an.

Therapeutisches Bogenschießen 
Das therapeutische Bogenschießen wird in Ergänzung des 
therapeutischen Prozesses gesehen und integriert. Es dient 
als indikatives, therapiebegleitendes Angebot für Körper, 
Geist und Seele. Ebenso kann es auch als diagnostisches 
Mittel im Selbsterfahrungsprozess genutzt werden. Hier 
geht es um das Erkennen von Körperprozessen, die sich 
während des Schießens abspielen. Auf diese Weise schult 
das therapeutische Bogenschießen unter anderem den 
Umgang mit Aggression, das Übernehmen von Verant-
wortung oder auch den bewussten Wechsel zwischen 
Spannung und Entspannung, zwischen Festhalten und 
Loslassen sowie generell das Gespür für eine richtige 
Balance des Körpers. Bei der Ausübung leitet stets eine 
geschulte Therapeutin oder ein geschulter Therapeut an. 

Yoga
Das mehrere tausend Jahre alte Yoga ist vieles auf einmal: 
Gymnastik, Fitness, eine Technik zur Stressreduzierung, 
Meditation, bewusstes Atmen, Förderung der Gesundheit 
– und ein Weg, um Körper, Psyche und Geist zu 
verbinden.  
Unter anderem geht es dabei um das Ankommen im 
Spüren und Fühlen, das Jetzt und die eigene Auszeit wahr-
zunehmen, die Atmung zu entdecken, den inneren Akku 
aufzuladen und die eigene Mitte zu finden. Im Wesentli-
chen beruht Yoga auf der Verbindung von körperlichem 
und geistigem Training, das jeder erler nen kann. Die 
einzelnen Übungen werden langsam, mit Achtsamkeit 
und Konzentration ausgeführt. Es gibt keinerlei Leistungs-
anforderungen im üblichen Sinne.
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Qigong
Ein Übungsweg, der durch langsame, fließende und ganz-
heitliche Bewegungsabläufe die eigene Lebensenergie 
harmonisiert – der Atem fließt und der Geist ist 
hellwach. 
Es ist leicht zu erlernen, der Platzbedarf ist gering und es 
kann jederzeit und überall ausgeführt werden. 
Qigong vereint Ruhe und Bewegung. Beweglichkeit und 
Spannkraft des Körpers werden gefördert und es entfaltet 
sich eine heilende Wirkung auf Körper, Psyche und Geist. 
Ein besonderer Fokus liegt auf dem Chi, der feinstoffli-
chen Lebensenergie, die allen Menschen inne ist. Sie wird 
von innen heraus durch den Körper gelenkt und zirkuliert 
und durchströmt alle Organe, Muskeln, Gelenke bis in 
jede kleinste Zelle. 

Pilates
Pilates ist ein figurformendes ganzheitliches Ganzkörper-
training. Hier werden nicht einzelne Muskeln isoliert 
angesprochen, sondern ganze Muskel ketten aktiviert. Mit 
diesem Ansatz fördert Pilates in einzigartiger Weise 
sowohl Kraft als auch Beweglichkeit. Konkret werden 
Muskeln gezielt gestreckt sowie die Körpermitte und die 
ganze Körpersilhouette gestrafft. Dies führt zu einer 
besseren Haltung und Balance und harmonisiert Bewe-
gungsabläufe, sowohl im Alltag als auch beim Sport. Die 
einzelnen Übungen sind dabei variabel und können prob-
lemlos der persönlichen Anatomie, Kondition und Ziel-
setzung angepasst werden. In erster Linie werden die oft 
vernach lässigten kleinen, meist schwächeren Muskel-
gruppen der Tiefenmuskulatur des Rückens und der 
Körpermitte angesprochen. Sie sind besonders für eine 
gute und gesunde Haltung wichtig. Ein weiterer Fokus 
liegt auf einer optimalen Ausrichtung der einzelnen 
Körperteile zueinander, um Fehlhaltungen, die zu gesund-
heitlichen Problemen führen, zu vermeiden oder wieder 
rückgängig zu machen.
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Faszienfitness
Die Faszien – auch fasziales Bindegewebe genannt 
– bilden eine elastische, räumlich zugleich trennende und 
formgebende Grundmatrix des Lebendigen. Sie sorgen 
nicht nur für Stabilität und Beweglichkeit, sondern 
dienen auch dem Lymphtransport und der Kommunika-
tion zwischen Muskeln, Sehnen und Nerven. 
Unser klinikeigenes Faszientraining besteht aus einem 
vielseitigen Pro gramm (Dehnen, Federn, Spüren, Beleben) 
für den ganzen Körper, um die vielseitigen Faszienfunkti-
onen wie Formen, Bewegen, Kommunizieren und 
Versorgen gezielt zu fördern und zu unterstützen. Wir 
trainieren dabei überwiegend mit dem Körpereigenge-
wicht die großen faszialen Züge (Rücken-, Front-, 
seitliche und Spirallinie), was den Rumpf sowohl stabiler 
als auch beweglicher macht.

Ärztliche Osteopathie
Die ärztliche Osteopathie kann gerade bei psychosomati-
schen Problemen und Leiden nachhaltig zu einer Verbes-
serung oder Heilung beitragen – und das sowohl durch 
ihren körperlichen Charakter als auch aufgrund der 
ganzheitlichen Sicht auf die Patientin oder den Patienten, 
die hier möglich ist. 
Vordergründig kommen dabei diverse Techniken zum 
Einsatz, die häufig schon in Form einer reinen und 
be wussten Berührung bestimmter Stellen am Körper ihre 
Wirkung entfalten. Sie werden mit der Hand ausgeführt, 
die tastend, spürend und haltend vor allem auf die 
Faszien fokussiert – jenen dünnen Bindegewebshüllen, die 
praktisch jede Struktur im Körper umgeben und vielerlei 
Themen abbilden können, sowohl körperlicher als auch 
geistig-seelischer Natur. So lassen sich zum Beispiel 
einzelne Blockaden und Funktionsstörungen erkennen 
und auflösen oder auch unvermutete Zusammenhänge 
zwischen einzelnen Körperregionen und Funktio nen 
ermitteln. Alle Behandlungen sind in der Regel völlig 
schmerzfrei und werden oft sogar als angenehm 
empfunden.
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DIAGNOSTIK UND APPARATIVE AUSSTATTUNG 

Die beste Grundlage für jede Behandlung: eine sorgfältige Diagnose. Eine erfolgreiche Behand-
lung steht und fällt mit einer präzisen und sorgfältigen Diagnostik – gute Therapie- und 
Maßnahmeentscheidungen basieren immer auf einer genauen Erhebung des jeweiligen Gesund-
heitszustands. Vor diesem Hintergrund genießt das Thema Diagnostik sowohl seitens der erfor-
derlichen technischen Ausstattung als auch im Hinblick auf die Zeit, die dafür zur Verfügung 
steht, in unserem Haus einen besonders hohen Stellenwert.

Von Eintritt bis Verabschiedung
Durch unseren Einsatz modernster diagnostischer Methoden und Geräte ermitteln wir nicht nur 
Ihren gesundheitlichen Zustand beim Eintritt in die Klinik, sondern dokumentieren und kontrol-
lieren auch Ihre laufende Behandlung. Eine sorgfältige Abschlussdiagnostik dokumentiert die 
Situation am Ende Ihres stationären Aufenthalts. Bei Bedarf empfehlen sich auch weitere Einzel-
maßnahmen oder Intervallbehandlungen.

Diagnostisches Spektrum
Die apparative Ausstattung der Akutklinik Albstadt erlaubt es, alle gängigen internistischen 
Untersuchungen durchzuführen.

APPARATIVE AUSSTATTUNG

•  Philips Ultraschallgerät zur kompletten Ultraschalluntersuchung der Bauch-
organe, der Schilddrüse, des Herzens und der arteriellen Gefäße

•  Langzeit-Blutdruckmessung zur Messung und Aufzeichnung des Blutdrucks 
über 24 Stunden hinweg

• 12-Kanal-EKG-Gerät zur Ruhe-EKG-Aufnahme

•  Fahrradergometrie zur Durchführung der Belastungs-EKG-Untersuchung bei 
Verdacht auf koronare Herzerkrankung, Messung der Belastbarkeit und 
Leistungsfähigkeit

•  elektrisches und mechanisches Blutdruck-Messgerät

•  Otoskop zur Ohr-Untersuchung bei Bedarf bei Ohrenbeschwerden

• Blutzucker-Messgerät

22
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A U F B A U  U N D  A B L A U F 
D E R  B E H A N D L U N G

Ihre Behandlung planen wir individuell - und besprechen die einzelnen Therapiebausteine 
mit Ihnen und beziehen Ihre individuellen Therapieziele mit ein. Wir legen wert darauf, dass 
unsere Therapiebausteine auf einer wissenschaftlichen Grundlage basieren. Einige unserer 
Therapiemodule möchten wir Ihnen auf den folgenden Seiten vorstellen.
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AUFNAHME

Die Aufnahme in unsere Klinik erfolgt nach Zuweisung durch Ihre Ärztin oder Ihren Arzt. Ebenso möglich ist eine Zuweisung aus 

einer anderen stationären Klinik im Rahmen einer Weiterversorgung oder konsiliarischen Behandlung.

Unsere Verwaltung und unsere Ärztinnen und Ärzte sowie Therapeutinnen und Therapeuten sind Ihnen gerne bei der 
Organisation Ihres Aufenthalts behilflich. Für einen möglichst zeitnahen Behandlungsbeginn unterstützen wir Sie gerne 
bei der Klärung der Kostenübernahme mit Ihrer privaten Krankenversicherung beziehungsweise mit Ihrer Beihilfestelle. 
Nachdem die Aufnahmeformalitäten, die für Ihren Aufenthalt nötig sind, mit Ihnen abgesprochen und unterzeichnet 
sind, bestimmen Sie auch, ob Sie in der Klinik für Außenstehende erreichbar sein möchten oder nicht.

Danach werden Sie zunächst auf Ihr Zimmer begleitet, wo Sie sich in Ruhe umsehen können. Etwas später werden Sie 
von der medizinischen Abteilung abgeholt – die erste Aufnahmediagnostik steht an. Hierbei handelt es sich um eine in-
ternistisch-neurologische Basisdiagnostik, bestehend aus Anamneseerhebung, körperlicher Untersuchung und Basislabor. 

Falls erforderlich, wird diese Diagnostik individuell und nach ärztlicher Anordnung um bestimmte Auswertungen 
ergänzt. In dieser Diagnostik wird auch festgehalten, welche Medikamente Sie benötigen und ob akute Unterstützung er-
forderlich ist. Darüber hinaus findet ein erstes Gespräch zur Befundaufnahme statt. Ebenso werden die Fragebögen und 
Vorbefunde Ihrer behandelnden Ärztinnen und Ärzte gesichtet und durchgesprochen – ein wichtiger Abgleich, in wie 
weit der Status aus den Vorbefunden aktuell noch in der dargestellten Intensität vorhanden ist. 

Eine kurze pflegerische Einführung in unsere psychosomatische Behandlung sowie in die Gegebenheiten und den 
Umgang in der Klinik gibt Ihnen zusätzliche Orientierung und sorgt dafür, dass sich mögliche Ängste vor der neuen 
Situation rasch auflösen.

Bei einer Notfallaufnahme nimmt unsere medizinische Abteilung telefonisch Kontakt mit der einweisenden Kollegin 
oder dem einweisenden Kollegen auf, um sich über Vorbefunde und Vorbehandlungen zu informieren und die Behand-
lung in unserem Haus abzustimmen. An den darauffolgenden Tagen werden in der täglich stattfindenden medizinischen 
Konferenz die individuelle Therapie zusammengestellt sowie die Behandlungsziele und der Therapieplan festgelegt. Spä-
testens am zweiten Tag wird Ihnen eine Bezugstherapeutin oder ein Bezugstherapeut zur Seite gestellt. Diese Therapeutin 
oder dieser Therapeut beurteilt Ihren psychischen und psychosomatischen Ist-Zustand im Rahmen eines ausführlichen 
Gesprächs. 

Ebenfalls werden dabei Ihre Symptome, die Entwicklung Ihrer Beschwerden, Ihr biografischer Hintergrund sowie 
mögliche Belastungssituationen in Ihrem familiären oder beruflichen Umfeld dokumentiert. Sie erhalten zudem grundle-
gende Informationen über die Möglichkeiten einer Behandlung und Heilung in unserer Klinik. Darüber hinaus werden die 
gemeinsamen Behandlungsziele definiert und dokumentiert.
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INDIVIDUELLER THERAPIEPLAN

Abhängig von Ihrer Diagnose erstellt unser ärztlich-therapeuti-

sches Team gemeinsam mit Ihnen einen individuellen Therapie-

plan. Er besteht aus einer gezielt für Sie festgelegten Kombina-

tion verschiedenster Behandlungsbausteine und -einheiten.

Jeder Behandlungs- und Therapieplan ist individuell 
störungs- und ressourcenorientiert sowie interdi s ziplinär 
angelegt. Grundlegend dabei ist, dass Sie als Patientin 
oder Patient in der Lage sind (oder zu Beginn Ihrer  
Behandlung rasch in die Lage kommen), sich selbst als 
Bestimmer und eigener, aktiver Gestalter Ihrer Genesung 
anzunehmen – statt noch länger als passiv Leidender 
Ihren Symptomen ausgesetzt zu sein. 

Ihren ersten Therapieplan erhalten Sie bereits am zweiten 
Tag Ihres stationären Aufenthalts. Ab dann werden 
wöchentlich die weiteren Termine mit Ihnen abgespro-
chen und angepasst. Entsprechend Ihren individuellen 
Fähigkeiten wird dabei eine individuelle Kombination 
verschiedener Therapien und Ansätze bestimmt. 
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Beispielhafter Therapieplan für Woche 1

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

7.00 Uhr

7.30 Uhr

8.00 bis

9.00 Uhr

9.00 Uhr

9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

12.00 Uhr

12.30 bis

13.30 Uhr

13.30 Uhr

14.00 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

17.30 Uhr

18.00 bis

19.00 Uhr

Frühsport

Abendessen

Mittagessen

Frühstück

Frühsport

Pfl egevisite

Bewegungs- & 
Koordinations-

training
Gruppe

Nordic Walking
Gruppe

Bewegungs- und
Koordinations-

training
Gruppe

Faszienfi tness 
(körperbezogene 
Psychotherapie)

Gruppe

Pilates
(körperbezogene 
Psychotherapie)

Gruppe

Musiktherapie
Gruppe

Psychoedukation
Gruppe

Progressive
Muskel-

entspannung 
nach Jacobsen

Gruppe

Therapeutisches
Bogenschießen

Gruppe

Zumba
Gruppe

Dance
Yoga

Gruppe

Progressive
Muskel-

entspannung 
nach Jacobsen

Gruppe

Gestaltungs-
therapie
Gruppe

Vertrauens-
basierte
Therapie
Gruppe

Vertrauens-
basierte
Therapie
Gruppe

Interaktionelle 
Gruppe

Interaktionelle 
Gruppe

Heißluft/
Massage

Einzel

Kranken-
gymnastik

Achtsamkeit & 
Mentalisierung

Gruppe

FrühsportFrühsport Frühsport

Aufnahme
Facharzt

Yoga
(körperbezogene 
Psychotherapie)

Gruppe

Psychotherapie
Einzel

(50 min .)

Psychotherapie
Einzel

(50 min .)

Sozial-
Emotionales

Training
Gruppe

Sozial-
Emotionales

Training
Gruppe

Kranken-
gymnastik

Rückenschule

Atemtherapie

Chefarztvisite
Psychotherapie

Einzel
(50 Min .)

Heißluft/
Massage

Musiktherapie
Gruppe

Qi Gong
(körperbezogene 
Psychotherapie)

Facharztvisite
Innere Medizin/

Kardiologie

Piloxing
(körperbezogene 
Psychotherapie)
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BEHANDLUNGSDAUER

Die Dauer eines Aufenthalts in unserem Klinikum 
richtet sich nach dem Krankheitsbild und den 
medizinisch-therapeutischen Erfordernissen und 
ist daher variabel. Durch unsere Ausrichtung auf 
individuelle Therapieplanung und Einzelgespräche 
lassen sich Behandlungen individuell planen. Sollte 
bei Ihrem Kostenträger eine Verlängerung nötig 
sein, kümmern wir uns während Ihres Aufenthaltes 
darum. 
Als Akutklinik ist vielen unserer Patientinnen und 
Patienten wichtig, dass der Aufenthalt nicht zu 
lange wird. Das respektieren wir gerne. Durch 
unser Setting mit (mindestens) drei Einzelgesprä-
chen pro Woche sind auch kürzere Behandlungen 
gut möglich. 
Die genaue Aufenthaltsdauer können Sie auch erst 
während des Aufenthalts festlegen. Häufig sind 
das bei einer psychsomatischen Behandlung etwa 
sechs bis acht Wochen, um ausreichend Zeit für 
Ihre psychotherapeutischen Schwerpunkte zu 
haben.

Unsere Dokumentation 
umfasst …

• Ihren jeweils aktuellen Zustand

• medizinische und therapeutische 
Befunde 

• medizinische und therapeutische 
Anwendungen 

• Aufzeichnung zu den Inhalten Ihrer 
Behandlungen

• Dokumentation von Veränderungen im 
Verlauf der Behandlung 

• spezielle Empfehlungen für Aktivitäten 

• spezielle Empfehlungen zum Thema 
Ernährung 

•  individuelle Vereinbarungen mit 
Ihnen (zum Beispiel Verzicht 
auf Suchtmittel oder ähnliche 
Verhaltensverabredungen)

DOKUMENTATION

Die Dokumentation Ihrer Behandlung kann sowohl handschrift-

lich in Ihrer Patientenakte als auch elektronisch erfolgen. Doku-

mentationen, die Sie als Patientin oder Patient von Ihrer zuwei-

senden Ärztin oder Ihrem zuweisenden Arzt mitbringen, werden 

eingescannt und in der Verwaltung in einer elektronischen Patien-

tenakte gespeichert. Auf diese haben nur zugelassene Mitarbei-

tende, Ärztinnen und Ärzte sowie Pflegekräfte Zugriff. Ihre 

Originale erhalten Sie nach Archivierung umgehend zurück. Die 

Benutzung jeder Dokumentation ist über Regeln hausintern indi-

viduell abgesichert. Darüber hinaus ist das Einhalten aller 

gültigen Vorschriften gemäß der allgemeinen Schweigepflicht, der 

medizinischen Schweigepflicht und der DSGVO in unserem Haus 

garantiert.
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Intervalltherapie
Bei Bedarf bieten wir als Fortsetzung und Ergänzung einer 
stationären Erstbehandlung eine – meist kürzere – Inter-
valltherapie an. Diese wird in Abstimmung mit Ihnen 
gegen Ende der ersten stationären Behandlung geplant 
und vereinbart. Die Therapieerfolge der ersten Behand-
lungsphase werden damit in einem zweiten stationären 
Aufenthalt gefestigt und erweitert.
Unter Umständen werden weitere Intervalle regelmäßig 
eingeplant, um eine langfristige Unterstützung aus dem 
stationären Umfeld sicherzustellen. Eine Intervalltherapie 
wird beispielsweise nach vier bis sechs Monaten durchgeführt.

ENTLASSUNGSMANAGEMENT 

Bei der Entlassung wird mit Ihnen abgesprochen, ob 
beziehungs weise in welcher Form nach Abschluss Ihrer 
Krankenhausbehandlung weitere Unterstützung erforder-
lich ist, um Ihren Therapieerfolg zu sichern. 
Eine solche Anschlussversorgung kann zum Beispiel eine 
medizinische oder pflegerische Versorgung im Rahmen 
einer ambulanten oder stationären Rehabilitationsbe-
handlung oder Pflegeversorgung sein. 

Generelles Ziel unseres Entlassungsmanagements ist es, 
eine möglichst lückenlose Anschlussversorgung zu organi-
sieren. Die entsprechenden Hinweise, ob und welche medi-
zinischen oder pflegerischen Maßnahmen erforderlich 
sind, liefert un  sere Verlaufsdiagnostik. Entsprechende 
Maßnahmen wer den bereits während Ihres stationären 
Aufenthalts eingeleitet. Natürlich begleiten wir Sie auch 
bei der Vorbereitung und im Übergang nach Hause. Für 
die erste Zeit daheim können bei Bedarf Arzneimittel, 
Heil- und Hilfsmittel, Soziotherapie und häusliche Kran-
kenpflege verordnet werden. Eine andauernde Arbeitsun-
fähigkeit oder der Rat zu einem schrittweisen Wiederein-
stieg in den beruflichen Alltag nach dem Hamburger 
Modell kann schriftlich attestiert werden. 

Alle Maßnahmen des Entlassungsmanagements werden 
vorab mit Ihnen abgesprochen und gelten nur nach Ihrer 
Genehmigung. Auf Wunsch ziehen wir auch Angehörige 
oder Bezugspersonen zu den jeweiligen Informationsge-
sprächen und Beratungen hinzu. 
Unser Entlassungsmanagement entspricht den aktuellen 
Rechtsvorschriften nach § 39 Abs. 1a Satz 9 SGB V.
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O N L I N E ­
S P R E C H S T U N D E

Mit unserer Online-Sprechstunde haben Sie ab sofort die Möglichkeit, sich über PC, 
Tablet oder Smartphone von unseren erfahrenen Psychotherapeutinnen und -therapeuten 
begleiten zu lassen.
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TECHNISCHE VORAUSSETZUNGEN

 Unsere Online-Sprechstunde können Sie über folgende Endgeräte in Anspruch nehmen (jeweils ausrei-
chend schnelle Internetverbindung vorausgesetzt):

•  Smartphone

• Tablet

• PC mit integrierten oder externen Lautsprechern (alternativ Kopfhörer mit Mikrofon-Funktion)

• Laptop

Als Webbrowser sind möglich: Mozilla, Google Chrome oder Safari (Apple)

Terminvergabe für eine Online-Sprechstunde

Für die Terminvergabe wenden Sie sich gerne an unser Zentrales Patientenmanagement:

Telefon: +49 7432 13096-20 
E-Mail: patientenverwaltung@curamed-kliniken.de

MODERNE TECHNOLOGIE 

Es ist in der heutigen Zeit prob-
lemlos möglich, eine psychothera-
peutische Begleitung durch unsere 
erfahrenen Expertinnen und 
Experten auch online in Anspruch 
zu nehmen – ideal zum Beispiel, 
wenn Sie zeitlich stark einge-
schränkt sind oder aus gesundheit-
lichen Gründen zu Hause bleiben 
müssen oder wollen. Sie eignet sich 
für alle psychotherapeutischen 
Themen und Fachbereiche (mit 
Ausnahme von Schmerz und soma-
tischer Medizin).

DATENSICHERHEIT

Alle Sitzungen finden über die 
Videotelefonie-Anwendung RED 
Connect statt. Sie wurde speziell 
für vertrauliche Formen der 
Beratung und Begleitung ent-
wickelt und gewährleistet ein 
Höchstmaß an Datensicherheit.  
Unter anderem generiert das 
System für jede Online-Sitzung 
einen eigenen Zugangslink. Nach 
Ablauf der vorgesehenen Sitzungs-
zeit wird der jeweilige Slot auto-
matisch geschlossen. 

KOSTEN

Die anfallenden Kosten für eine 
Online-Therapiestunde varrieren 
je nach Therapieform (Beratung 
oder weiterführende Therapie) 
und behandelnder Therapeutin 
oder behandelndem Therapeut. 
Genauere Informationen zu den 
Kosten und der Abrechnung 
erhalten Sie auf Wunsch gerne 
telefonisch von unseren Ansprech-
partnern. Bereits heute überneh-
men zahlreiche private Kranken-
versicherungen die Kosten für eine 
Online-Therapie.
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P R I VATA M B U L A N Z E N  
U N D  TA G E S K L I N I K

PRIVATAMBULANZEN

Als moderne Privatklinik für psychosomatische Medizin, 
Psychiatrie und Psychotherapie bieten wir Ihnen zahlreiche 
Diagnose-, Therapie- und Behandlungsleistungen auch auf 
ambulanter Basis an.

Unserer Privatambulanz unter der Leitung von Dr. med. 
Dipl.-Psych. Thomas Frittrang sowie die Privatambulanz für 
Innere Medizin und Kardiologie unter der Leitung von Dr. 
med. Tibor Fülöp stehen ebenso zur Verfügung. Die Behand-
lungskosten orientieren sich an der allgemeinen Gebühren-
ordnung für Ärzte (GOÄ). Sie werden von privaten Kranken-
versicherungen beziehungsweise von den Beihilfestellen auf 
Basis der jeweiligen Regelung erstattet. 

Behandlungsschwerpunkte unserer Privatambulanz

• Depression
• Burnout
• Trauer & Trauerbewältigung
• Schlafstörungen
• Schmerzstörungen
• Schwindel & Tinnitus
• Integrative Suchterkrankungen
• Trauma & Angststörungen

Behandlungsschwerpunkte der Privat- 
ambulanz für Innere Medizin und Kardiologie 

• Herzschwäche und Gefäßerkrankungen
•  Stoffwechselerkrankungen (Diabetes Mellitus, …)
• Nierenerkrankungen
• Schilddrüsenerkrankungen
• Schlafbezogene Atemstörungen
• Lungenerkrankungen

TAGESKLINIKEN

Eine Therapie in unserer Tagesklinik ist in der Regel dann 
angezeigt, wenn eine bisherige ambulante Therapie nicht 
mehr ausreicht und eine engmaschigere therapeutische 
Begleitung erforderlich wird.

Ebenso kommt sie zum Einsatz, falls eine stationäre 
Behandlung nicht möglich ist. Darüber hinaus kann ein 
tagesklinischer Aufenthalt auch sinnvoll sein, um nach einer 
stationären Behandlung einen fließenden Übergang zurück 
in den Alltag zu ermöglichen. 

Generell eignet sich eine Behandlung in unserer Tagesklinik 
vor allem für Patientinnen und Patienten, die über ein 
stabiles häusliches und soziales Umfeld verfügen. So können 
sie täglich in ihre gewohnte Privatumgebung zurückkehren 
und viele Dinge gleich erproben, die sie in der Therapie 
erlernt haben. Mögliche Probleme lassen sich gleich am 
Folgetag aufgreifen und bearbeiten. 

Wie im stationären Bereich werden im Vorfeld einer tages-
klinischen Behandlung zunächst meist die medizinischen 
Vorbefunde gesichtet und wo erforderlich ergänzt. Ebenso 
werden die psychischen Symptome und deren Entwicklung 
erhoben sowie die jeweilige Lebensgeschichte samt 
Familien-, Sozial- und Fremdanamnese. 

Die zugehörige Behandlung setzt sich meist aus einer Einzel-
therapie, ärztlichen Untersuchungen sowie psychotherapeu-
tischen, pflegetherapeutischen sowie ergo- und physiothera-
peutischen Gruppen- und Einzelmaßnahmen zusammen, die 
individuell ausgewählt und kombiniert werden. Ebenso 
führen wir bei Bedarf eine Arbeitstherapie und Arbeitsdiag-
nostik durch und unterstützen bei der beruflichen 
Wiedereingliederung.
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Die CuraMed Akutklinik Albstadt befindet sich mitten in der Schwäbischen Alb (Baden-
Württemberg) nahegelegen dem UNESCO-Biosphärenreservat.
Angenehm ruhig gelegen am Ortsrand von Albstadt, naturnah zwischen Wald und Wiesen 
und in einer Region mit reizarmem Schonklima und schadstoffarmer Luft, bietet sie 
bereits dadurch ein hohes Maß an Aufenthaltsqualität.

Patientinnen und Patienten sowie Besucherinnen und Besucher finden schon in der 
näheren Umgebung unserer Klinik eine Vielzahl an Ausflugs- und Wandermöglichkeiten 
sowie großartige Angebote für eine anregende und abwechslungsreiche Freizeitgestaltung. 

E I N  O R T  N A C H H A LT I G E R 
B E H A N D L U N G
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Sehenswürdigkeiten und markante Landschaften, Orte wie die Burg Hohenzollern, die 
urwüchsige Albkulisse, raue Felsen und malerische Städtchen verleihen unserer Region 
dabei einen ganz besonderen Reiz, der gerade Erstbesucherinnen und -besucher immer 
wieder überrascht (mehr Informationen unter www.albstadt-tourismus.de).  
 
Weitere Sehenswürdigkeiten wie den Naturpark Oberes Donautal, den  
Schwarzwald sowie den Bodensee erreichen Sie  
in nur cirka einer Autostunde.
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A M B I E N T E

Ruhe und Raum für die nötige Regeneration und den Rückzug halten wir für wichtige Faktoren für 
Ihre Genesung. Die CuraMed Akutklinik Albstadt liegt in einer ausgesprochen ruhigen Umgebung 
am Ortsrand. Dies ermöglicht auch größtmögliche Diskretion. In den ansprechenden Einzelzim-
mern befinden sich Dusche/Bad/WC und Telefon, WLAN sowie Fernseher. Die Patientenzimmer, 
Badezimmer und alle öffentlichen Bereiche sowie Therapieräume sind mit Notrufanlagen ausge-
stattet. Alle Etagen des mehrstöckigen Gebäudes sind mit Fahrstühlen gut zu erreichen.
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PATIENTENZIMMER & KLINIKGARTEN

GROSSZÜGIG UND WOHNLICH:  
UNSERE PATIENTENZIMMER

Unsere Klinik verfügt über 38 großzügige Appartements, die stets einzeln 
belegt werden. Sowohl die moderne Architektur als auch der hohe Ausstat-
tungskomfort unserer Einrichtung spiegeln sich hier wider. Unter anderem 
erwartet Sie eine hochwertige Ausstattung mit großen Fenstern und hellen 
Wänden. Mit zirka 22 Quadratmetern Fläche bietet jeder Raum zudem 
viel Platz und Bewegungsfreiheit. Alle Appartements haben außerdem 
einen eigenen Balkon oder eine Terrasse. Sämtliche Appartements wie auch 
unsere Klinikräume sind durchgängig barrierefrei und mit einem zentralen 
Aufzug verbunden. Direkt neben dem Pflegestützpunkt befinden sich 
zudem zwei Einzelappartements zur Notfall- oder Akutüberwachung.

Zimmerausstattung

 Eigenes großes Bad mit 
Dusche und WC, Föhn, 
Schreibtisch, Sessel, 
Telefon, Radio, TV (Flat-
screen), WLAN, Teestati-
on, Balkon oder Terrasse, 
Zimmer-Safe, Bademan-
tel, Handtücher

Ein angenehm helles und wohnliches Ambiente: Auch atmosphärisch bietet unser Haus ein Umfeld, 
das Heilung und Gesundheit gezielt unterstützt. Und auch in unseren Patientenzimmern werden Sie 
sich rasch zu Hause fühlen.
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EIN WAHRES IDYLL:  
UNSER KLINIKGARTEN

Rund um das Haus finden Sie hier auch 
diverse Ruhezonen, in denen wir auf 
Wunsch Liegen für Ihre Mittagsruhe an 
frischer Luft bereitstellen. Darüber hinaus 
bieten wir auf dem Parkgelände diverse 
Entspannungsverfahren, Meditationen 
und Bewegungsübungen an. Ebenso 
besteht – in Abstimmung mit der Thera-
pieabteilung – die Möglichkeit zu 
kreativen Übungen und Tätigkeiten in den 
Gärten. Dazu zählen zum Beispiel Kunst-
therapie, Blumenbeete gestalten, Aussäen 
von Kräutern und Gewächsen oder Pflegen 
und Bearbeiten von Grünpflanzen. Bitte 
beachten Sie, dass diese Angebote auf 
keinen Fall dazu gedacht sind, einen 
Gärtner zu ersetzen, sondern nur angeregt 
werden, wenn Patientinnen und Patienten 
therapeutisch davon profitieren.
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T H E R A P I E ­  U N D
G E M E I N S C H A F T S R Ä U M E

Reichlich Licht und Weite, freundliche Farben, einladende Gestaltung: Der ansprechende 
Stil unserer Klinik setzt sich auch in den Therapie- und Gemeinschaftsräumen fort.  
Er bildet damit hier schon eine erste Grundlage für eine erfolg reiche Behandlung.
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Helle, wohnliche und einladende Gruppen- und 
Arbeitsräumlichkeiten tragen das ihrige dazu bei, 
damit Sie sich in einer Therapiemaßnahme bezie-
hungsweise als Teil einer Gruppe von Anfang an 
möglichst wohlfühlen. 

Neben klassischen Therapieräumlichkeiten 
verfügt unser Haus darüber hinaus auch über 
diverse Fitness-, Physiotherapie- und Massage-
räume. Hier finden Sie unter anderem zahlreiche 
moderne Geräte zur Stärkung der Muskulatur. 

Mehrere angenehm helle und großzügig möblierte 
Gemeinschaftsräume sowie unsere einladend 
gestalteten Außenbereiche ermöglichen in der 
therapiefreien Zeit, jederzeit Ruhe und Entspan-
nung zu finden. 

Unsere Räumlichkeiten und Angebote  
für die therapiefreie Zeit:

• Gemütliche Dachterrasse mit Loungemöbeln
• Fitnessraum
• Restaurant und Café 
• Sauna 
• Gymnastik- und Sporträume
• Patientenbibliothek
• Leseraum
• Kreativraum
• Musikraum mit Schlagzeug, Gitarren und 

Gesangverstärker
• Fahrradraum
• Teich mit Bachlauf zum Verweilen
• Zahlreiche Lauf- und Wanderwege in der 

Umgebung
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DAS RESTAURANT

Ob zum Frühstück, mittags oder abends: Unser Klinikrestaurant 
„AlbBlick“ bietet eine abwechslungsreiche, gesunde und schmack-
hafte Speisenauswahl – ein weiterer wichtiger Beitrag für einen 
optimalen Behandlungserfolg.

Essen hält Leib und Seele zusammen – ein Sprichwort, dessen tiefe 
Wahr   heit sich gerade vor dem Hintergrund einer Behandlung in 
unserem Haus immer wieder zeigt. Daher setzen wir in unserem 
klinikeigenen Restaurant auf ein betont hochwertiges und genuss-
volles Speisenangebot. Dabei haben Sie die Wahl zwischen 
Vollwert- und Reduktionskost, vege ta rischer und veganer Kost 
sowie regionalen schwäbischen Spezialitäten.

Gerne gehen wir bei Bedarf auf besondere Ernährungsanforde-
rungen ein und erstellen einen persönlichen Speiseplan für Sie, 
etwa angesichts von Nahrungsmittelunverträglichkeiten. Unsere 
erfahrenen Ernährungsberaterinnen und -berater sind hier 
jederzeit gerne für Sie da.

Harald Mau 

Küchenleitung
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ZENTRALE ANSPRECHPARTNER UNSERES  
MEDIZINISCH­THERAPEUTISCHEN TEAMS

Bei uns betreut Sie ein perfekt eingespieltes Team, bestehend aus Ärztinnen und Ärzten diverser medizini-
scher Fachabteilungen und erfahrenen Therapeutinnen und Therapeuten: Wir decken nahezu das gesamte 
Behandlungsspektrum psychosomatischer Störungen und Erkrankungen ab – sowohl innerhalb der jewei-
ligen Disziplin als auch im übergreifenden Zusammenspiel. 

Sibylle Müller 

Pflegedienstleitung

Dr. med. Dipl.-Psych. 

Thomas Frittrang

Chefarzt / Leitender Psychologi-

scher Psychotherapeut

Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Rehabilitations-
wesen, Forensische Psychiatrie, 
Suchtmedizin, Verkehrsmedizin

Dr. med. Tibor Fülöp

Ärztliche Leitung Somatischer 

Bereich

Facharzt für Innere Medizin und 
Kardiologie, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Hygienebeauftragter 
Arzt

Sonja Deliso

Leitung Physiotherapie und  

Physikalische Therapie
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Ein ausgefeiltes Qualitätsmanagement macht die Abläufe in 

unserer Klinik sichtbar – und damit indirekt auch die Ergebnisse 

unserer Behandlungen.

Durch bundesweit gültige Standards in den Qualitätszer-
tifikaten geben die Reports unseres Qualitätsmanage-
ments eine automatische Rückmeldung zu unseren zertifi-
zierten Prozessen und Abläufen. Unser Ziel ist es dabei, so 
perfekt und fehlerfrei wie nur möglich zu arbeiten. 

Grundlagen unserer Qualitätssicherung
Die Ergebnisse der alltäglichen Vorgänge in unserer 
Klinik ständig kritisch zu überwachen, zu prüfen, zu 
sichern und zu verbessern: Das ist das Ziel unserer Quali-
tätssicherung. Die gesetzlichen Grundlagen dazu sind in § 
20 des Sozialgesetzbuches IX geregelt. Der damit verbun-
dene kontinuierliche Verbesserungsprozess gehört zu 
unserem grundlegenden Qualitätsanspruch an uns selbst. 
Dabei setzen wir auch die jeweils aktuellen Leitlinien der 
zugehörigen medizinischen Fachgesellschaften um.

Regelmäßige Aus- und Weiterbildung
Eine ständige interne und externe Aus- und Weiterbil-
dung unserer Mitarbeitenden sowie eine intensive Zusam-
menarbeit mit Universitätskliniken und spezialisierten 
Fachkliniken aller Fachbereiche unterstützt zusätzlich 
eine exzellente psychotherapeutische und medizinische 
Versorgung. 

Kontinuierliche Befragungen
Zur Erfassung und Weiterentwicklung unserer Leistungen 
führen wir kontinuierlich Befragungen in verschiedenen 
Bereichen durch. Dabei handelt es sich in der Regel um 
Patientenbefragungen, welche Themen wie Behandlungs-
zufriedenheit und Behandlungsergebnisse adressieren. 
Ergänzend hinzu kommen Partnerbefragungen, welche die 
Zusammenarbeit mit unserem Haus thematisieren. 

Weitere Kunden- und Lieferantenbefragungen liefern eine 
aktuelle Darstellung der Schnittpunkte in der Zusammen-
arbeit. Durch die Auswertung aller Bereiche erhalten wir 
einen guten Stand zur aktuellen Qualität, die wir in den 
verschiedenen Bereichen anbieten. Diese Bewertungen 
spiegeln anschaulich den Gesamteindruck unserer Klinik 
– sowohl aus Sicht unserer Patientinnen und Patienten als 
auch unserer Kundschaft und Partner. 

Bereiche und Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
Angelehnt an die Vorgaben der DIN-Norm ISO 9001, 
nach der unser Haus in Sachen Qualitätsmanagement 
arbeitet, definieren sich bestimmte Mindestanforderungen 
an unser Qualitätsmanagementsystem. 
Diese sind von unserer Klinik zu erbringen, um Produkte 
und Dienstleistungen bereitstellen zu können, welche die 
Kundenerwartungen sowie behördliche Anforderungen 
erfüllen. Zugleich unterliegt unser Managementsystem 
einem stetigen Verbesserungsprozess.

Fünf Punkte für optimale Qualität 
Mit einem klinikeigenen, interdisziplinären 5-Punkte-
Programm betreiben wir – über gesetzliche Vorgaben 
hinaus – ein Höchstmaß an Qualitätssicherung. 

Unsere individuell formulierten Verpflichtungen und 
Dokumentationsanforderungen umfassen folgende 
Punkte:

•  kontinuierliche Dokumentation und Überprüfung 
der Strukturqualität bezüglich räumlicher, appara-
tiver und personeller Ausstattung der Klinik

•  sorgfältig erstellte Therapiepläne zur Sicherung einer 
angemessenen Therapiedichte

• kurze Laufzeit der Entlassberichte
• regelmäßige Patientenbefragungen
• regelmäßige Qualitätszirkel

Q U A L I TÄT S M A N A G E M E N T
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Qualitätszirkel: gemeinsam immer besser werden 
Regelmäßige Qualitätszirkel unterstützen zusätzlich ein 
bestmögliches Niveau unserer Leistungen und Angebote. 
Hier entstehen immer wieder auch neue Ideen und es 
werden Verbesserungsmöglichkeiten ermittelt.

Unter anderem werden in diesem Kontext Rückmeldungen 
aus den externen und internen Sicherungsmaßnahmen aus 
den Auflagen der DIN-ISO-Zertifizierungsrichtlinie 
besprochen. In Folge erstellen wir konkrete Handlungsbe-
darfsanalysen zur Verbesserung der Qualität und über-
prüfen und dokumentieren regelmäßig deren Umsetzung.

Unsere Qualitätszirkel sind mit Führungskräften und 
Mitarbeitenden folgender Bereiche besetzt: Geschäftslei-
tung, Verwaltung, Sachbearbeitung, Ärztinnen und Ärzte, 
Medizinerinnen und Mediziner, Therapeutinnen und 
Therapeuten, Pflege, Hotellerie, Gastronomie, Instandhal-
tung und Service sowie Technik.

Supervision – gemeinsam reflektieren und wachsen 
Im Rahmen regelmäßiger Supervisionen reflektieren 
Ärztinnen und Ärzte sowie Mitarbeitende unserer Klinik 
gemeinsam ihr Tun und identifizieren wichtige Erkennt-
nisse und Lernerfahrungen. Damit tragen sie auch auf 
dieser Ebene zu einer kontinuierlichen Verbesserung 
unseres Angebots sowie unserer Standards und Abläufe 
bei. 

Die regelmäßige interne Supervision wird durch den 
Chefarzt und die Oberärztinnen und -ärzte sichergestellt. 
Sie erfolgt sowohl in Form klassischer Visiten als auch 
mittels Fallbesprechungen und gezielter externer Teamsu-
pervisionen. Im vierwöchigen Rhythmus findet zudem eine 
externe Supervision statt.

Darüber hinaus besteht für alle therapeutischen Mitarbei-
tenden ein umfangreiches externes Supervisionsangebot. 
Ebenso bieten wir umfassende Schulungen für alle 
weiteren Mitarbeitenden an.
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Interdisziplinär
Fach- & abteilungsübergreifendes Behandler-Team

Individuelle Therapie
Drei Einzeltherapien pro Woche

Kriseninterventionen
24 Stunden Überwachung in Krisensituationen

48



Ein multiprofessionelles Team, ein Patientenschlüssel von 
vier zu eins sowie ein engagiertes Überleitungsmanage-
ment: drei von vielen Stärken, die unser Klinikum für 
Psychosomatik für viele Patientinnen und Patienten so 
besonders machen.

Ein weiterer wichtiger Faktor ist auch unsere klare 
Haltung, die über eine reine Psychothera pie bewusst  
hinausgeht und immer auch die körperliche Ebene 
betrachtet. Vor diesem Hintergrund behandeln wir alle  
psychischen und psychosomatischen Erkrankungen in 
Kombination mit den in direk tem Zusammenhang 
stehenden körperlichen Erkrankungen.

So kommen wir auch Wechselwirkungen auf die Spur – 
denn Schmerzen können Schonhal tun gen hervorrufen, 
welche wiederum die Muskulatur be ein flussen; Ängste 
können gastroenterologische Probleme bereiten, 
während psychische Probleme mit unter zu Schlafstö-
rungen führen, die sich auf den gesamten Organismus 
auswirken.
Mit begleitenden Entspannungen – sowohl mental als 
auch physiotherapeutisch –, einer individuell gestalteten 
Ernährung, wertvollen Ablenkungs angeboten durch das 
Erlernen neuer Sport- und Bewegungsarten sowie der 
Möglichkeit, immer eine Therapeutin oder einen Thera-
peuten für eine kurzfristige Stabilisierung ansprechen zu 
können, bieten wir hervorragende Rahmenbedingungen 
für eine erfolgreiche Behandlung und Therapie. Hinzu 
kommt das fundierte Fachwissen unseres medizinisch-
therapeutischen Teams, gepaart mit einem hohen Maß an 
Empathie.

Ihre Betreuung und Begleitung erfolgen dabei stets durch 
ein perfekt einge spiel tes Team. Die jeweiligen 
Maßnahmen definiert ein individueller Therapieplan, der 
wöchentlich angepasst, ergänzt und verändert wird. 
Regelmäßige Abstimmungen unserer Ärztinnen und 
Ärzte sowie Therapeutinnen und Therapeuten über 
sämtliche Fachgrenzen hinweg sorgen für wertvollen 
Informationsaustausch.

Unser Ziel
Unsere Strategie für einen nachhaltigen 
Behandlungserfolg:

•   Verbesserung psychosozialer Beeinträchtigungen
•  Verbesserung somatisch-funktioneller 

Beeinträchtigungen
•  Verbesserung des Gesundheitsverhaltens

Unsere Stärken
• Erfahrenes, multiprofessionelles Team
• Überschaubare Klinikgröße
•  Intensives, interdisziplinäres Behandlungssetting
•  Individuelle und persönliche Betreuung
•  Professionelles Überleitungsmanagement
•  Angenehm kurze Wartezeiten bis zum Beginn Ihrer 

Behandlung
•  Übernahme von organisatorischen Formalitäten
•  Abhol- und Bringservice zum nächstgelegenen 

Flughafen oder Bahnhof durch unseren CuraMed 
Klinikshuttle

WA S  U N S  B E S O N D E R S  M A C H T
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K L I N I K S TAT U S  U N D 
KO S T E N Ü B E R N A H M E 

Klinikstatus 
Unsere Klinik ist vom Verband der Privaten Kran-
kenversicherung e. V. PKV anerkannt und wird 
dort als privates Akutkrankenhaus (§ 4 Abs. 4 MB 
/ KK /allgemeine Versicherungsbedingungen) 
geführt. Sie ist als Privatklinik nach § 30 GewO 
konzessioniert und gilt als privates Krankenhaus 
im Sinne des § 107(1) SGB V. Vom Landesamt für 
Besoldung und Versorgung Baden-Württemberg 
ist unsere Klinik als Krankenhaus im Sinne des § 7 
Abs. 2 BVO anerkannt. Diese Anerkennung der 
Beihilfefähigkeit gilt für alle Bundesländer. Die 
Kosten einer stationären Behandlung werden von 
allen privaten Krankenversicherungen und Beihil-
festellen je nach Versicherungstarif und Beihilfe-
verordnung übernommen. Selbstverständlich kann 
der Aufenthalt auch selbst bezahlt werden.

Einweisung
Eine Aufnahme zur stationären Behandlung in 
unserem Haus ist kurzfristig nach Voranmeldung 
möglich. Zur stationären Aufnahme ist ein Ein-
weisungsschein (Verordnung einer stationären 
Krankenhausbehandlung) erforderlich.  
 
 

Unsere Anerkennung der Beihilfefähigkeit gilt 
für alle Bundesländer. Bitte beachten Sie, dass in 
unserer Klinik ausschließlich Krankenhausbehand-
lungen durchgeführt werden.

Indikatoren für die Notwendigkeit einer  
stationären Behandlung:
• ambulante Therapie nicht ausreichend wirksam
• Zustand verschlechtert sich akut
• besondere Schwere der Erkrankung
• Verdacht auf Selbstgefährdung
• drohende oder bestehende Chronifizierung
•  gebotene Distanzierung aus einem belastenden 

privaten, sozialen oder beruflichen Umfeld

Kostenübernahme
Unsere Verwaltung, Ärztinnen und Ärzte sowie 
unsere Therapeutinnen und Therapeuten sind 
Ihnen gerne bei der Organisation Ihres Aufent-
halts behilflich. Für einen möglichst zeitnahen Be-
handlungsbeginn unterstützen wir selbstverständ-
lich auch bei Klärung der Kostenübernahme mit 
Ihrer privaten Krankenversicherung beziehungs-
weise mit Ihrer Beihilfestelle.
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KO N TA KT  U N D 
A N M E L D U N G

BERATUNG UND AUFNAHME

Im Vorfeld eines Aufenthaltes in unserer Klinik beraten wir Sie gerne über unsere Behand-
lungskonzepte und Therapiemöglichkeiten. Ebenso assistiert Ihnen unser Patientenma-
nagement bei allen Formalitäten, die vor Ihrem Aufenthalt zu bearbeiten sind.
Für eine stationäre Aufnahme in unserer Klinik stellt Ihnen Ihre Haus- oder Fachärztin 
bzw. Ihr Haus- oder Facharzt eine Einweisung für eine stationäre Behandlung aus. Übli-
cherweise gehört hierzu auch ein ausführliches medizinisches Attest, aus dem die Notwen-
digkeit einer stationären Behandlung hervorgeht. Da wir wissen, wie belastend diese 
Formalitäten im Vorfeld eines Aufenthaltes sein können, nehmen wir auf Wunsch gerne 
direkt Kontakt mit Ihrer behandelnden Ärztin oder Ihrem behandelnden Arzt auf.
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IN DREI SCHRITTEN ZUR 
PATIENTENAUFNAHME

Aufnahmewunsch
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 
per Telefon: +49 7432 13096-20, per E-Mail: 
patientenverwaltung@curamed-kliniken.de, 
Online: Sie können das Online-Aufnahme-
formular auf unserer Webseite ausfüllen und 
dort auch Ihren Wunschaufnahmetermin 
eintragen. Sie finden das Formular auf  
www.akutklinik-albstadt.de unter 
„Kontaktformular“

Rückmeldung durch uns 
Wir melden uns umgehend bei Ihnen zurück 
und versuchen für die Aufnahme den 
Wunschtermin zu berücksichtigen. Wir 
treffen dann gemeinsam eine verbindliche 
Terminabsprache und bestätigen Ihnen 
diesen Termin schriftlich. Zusätzlich zur 
Terminbestätigung, erhalten Sie von uns 
Information zur Anreise und einen Frage-
bogen, welchen Sie uns ausgefüllt zurück-
senden dürfen.

Notwendige Unterlagen zur Aufnahme 
Zur stationären Aufnahme ist ein Einwei-
sungsschein (Verordnung einer Krankenhaus-
behandlung) und eine schriftliche Bestäti-
gung der Kostenübernahme erforderlich. Für 
einen zeitnahen Behandlungsbeginn über-
nehmen wir gerne auch die Klärung der 
Kostenübernahme mit Ihrer privaten Kran-
kenversicherung beziehungsweise mit Ihrer 
Beihilfestelle. Falls Sie die Kostenübernahme 
bereits vorab selbst klären möchten, bieten 
wir Ihnen eine Musterformulierung, indivi-
duelle Formulierungshilfe oder auch ein 
ambulantes Vorgespräch (persönlich oder 
telefonisch) an. Senden Sie uns diese Unter-
lagen gerne in Kopie.

Wir beraten Sie auch ausführlich über die Aufnahme-
modalitäten und über die Abholung mit unserem Klinik-
shuttle von einem Bahnhof, wenn Sie mit der Deutschen 
Bahn anreisen. Bei besonderen Voraussetzungen holen wir 
Sie auch von zu Hause ab und bringen Sie auch wieder zurück.

Unser Chefarzt Dr. med. Dipl.-Psych. Thomas Frittrang steht 
selbstverständlich für ein telefonisches oder persönliches 
Vorgespräch zur Verfügung, vereinbaren Sie mit uns einen 
Termin. Für eine Aufnahme in unserer Klinik benötigen wir 
von Ihnen die Kostenzusage Ihrer privaten Krankenkasse, 
Beihilfe oder Ihre Zustimmung als Selbstzahlerin oder 
Selbstzahler.

1

2

3

Anmeldung  
zur Aufnahme

Jennifer Schwarz

Leitung Zentrales 

Patientenmanagement

Leoni Wockenfuß

stv. Leitung Zentrales 

Patientenmanagement

Anna-Lena Röller

Zentrales 

Patientenmanagement

Luisa Bänsch

Zentrales 

Patientenmanagement

ZENTRALES PATIENTENMANAGEMENT

Telefon: +49 7432 13096-20

E-Mail: patientenverwaltung@curamed-kliniken.de
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A N R E I S E

Anreise per Auto
• Großraum Stuttgart ca. 1 h
• aus der Schweiz ca. 2,5 h
•  vom Bodensee oder Vorarlberg 

über B 32, B 313, B 463
•  Großraum München A 8 oder A 

96 ca. 3 h
 
 

Anreise per Bahn 
Der nächstgelegene Bahnhof ist 
Albstadt-Ebingen. Von dort sind 
es mit dem Taxi cirka 15 Minuten 
bis zur Klinik. Der Bahnhof wird 
sowohl von den Bahnhöfen 
Stuttgart und Rottweil als auch 
aus dem Bodenseeraum mehrmals 
pro Tag angefahren.

Anreise per Flugzeug 
Der nächstgelegene Flughafen 
befindet sich in Stuttgart.

CuraMed-Klinik-Shuttle

kostenloser Shuttle service 
von und zum nächstgele-
genen Bahnhof / Flughafen

ALBSTADT LIEGT IM SÜDLICHEN BADEN­WÜRTTEMBERG, INMITTEN 
DER FERIENREGION SCHWÄBISCHE ALB . AUF DIESER SEITE ERFAHREN 
SIE MEHR DARÜBER, WIE SIE ZU UNS KOMMEN .
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UNSERE KO OPE RA TIONS PART NER

Wir pflegen eine intensive Zusammenarbeit mit zahlreichen Spezialisten, Institu-
tionen und Partnern. Auf diese Verbindungen und Kontakte sind wir stolz und 
danken allen Beteiligten an dieser Stelle für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Kooperationspartner im Bereich Krankenversicherung

Kooperationspartner Mobilität

Medizinische Kooperationspartner

Regionale Kooperationspartner

Weitere Kooperationspartner & Auszeichnungen
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Kostenfrei schwimmen – und so manches weitere Highlight

Ob Shopping oder kulturelle und sportliche Veranstaltungen: Mit der albPlus-Vorteilskarte können 
Sie in Albstadt immer wieder von attraktiven Vergünstigungen profitieren. Als kontinuierlichen 
Vorteil haben Sie stets freien Eintritt in drei Hallenbäder sowie in ein Naturfreibad. Die Karte 
erhalten Sie beim Einchecken in unserer Klinik. 

Tipp: Laden Sie sich am besten jetzt schon die App „albPlus“ auf Ihr Smartphone herunter. So 
haben Sie die gesamte Vorteilswelt übersichtlich auf einen Blick und sehen womöglich schon jetzt, 
welche Angebote während Ihres Aufenthalts zur Verfügung stehen.

E XK L U S I V  F Ü R  U N S E R E  
PAT I E N T I N N E N  U N D  PAT I E N T E N :  

D I E  A L B P L U S ­VO R T E I L S KA R T E
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Ihre albPlus-Vorteile

 ‐  Kostenfreier Bädereintritt 

Mit der albPlus-Vorteilskarte erhalten Sie 

jederzeit kostenfreien Eintritt in mehreren 

Bädern in Albstadt. 

 ‐  Exklusive Rabatte beim Einkauf in Albstadt 

Im Rahmen von Einzelaktionen können Sie  

in bestimmten Geschäften in Albstadt von  

Vorteilskonditionen profitieren. 

 ‐  Angebote für Kultur, Sport und Freizeit 

Regelmäßig winken diverse  

attraktive und exklusive 

Angebote für 

Kultur, Sport und 

Freizeit.
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Schlösser und Burgen 

Die Burg Hohenzollern, das Hohenzollernschloss 
Sigmaringen, Schloss Lichtenstein: nur drei  
Bei spiele von vielen für den eindrucksvollen 
Reich tum an Burgen und Schlössern, der die 
Schwäbische Alb auszeichnet. Freuen Sie sich 
auf eine eindrucksvolle Reise in die Vergangen-
heit, die immer wieder mit neuen Entde - 
ckungen aufwartet.

Städte und Dörfer 

Fachwerkidyllen, urige Gassen, einladende 
Gasthöfe, kleine Geschäfte: Die Schwäbische Alb 
ist voller sehenswerter Dörfer und Städte mit viel 
Atmosphäre – und das ohne große Touristen-
ströme. Zu erleben zum Beispiel in Bad Urach.

Naturparks, Höhlen und 
Aussichtspunkte 

Der Lemberg, die Höhlenerlebniswelt Giengen, 
der Naturpark Obere Donau, der Uracher Was-
serfall oder natürlich der berühmte Blautopf 
in Blaubeuren: Auch mit Naturschönheiten ist 
die Schwäbische Alb reichlich gesegnet. Wovon 
werden Sie sich verzaubern lassen?

Kunst und Kultur

Ob Steiff-Museum in Giengen, Archäopark 
Lonetal oder Staatstheater Stuttgart: In den 
zahlreichen Museen und Theatern auf der 
Schwäbischen Alb sowie in den umgebenden 
Städten genießen Sie ein abwechslungsreiches 
Kunst- und Kulturprogramm. Eine weitere 
Möglichkeit, Ihren Aufenthalt bei uns noch  
bereichernder zu gestalten.

S E H E N S W E R T E S  
I N  D E R  N Ä H E R E N  U M G E B U N G
Sie erwarten Besuch oder wollen die Umgebung erkunden? Die Schwäbische Alb ist 
voller ungeahnter Schätze und Entdeckungen. Schon in nächster Umgebung unserer 
Klinik erwartet Sie eine Fülle an Sehenswürdigkeiten!

Bad Urach 
romantische Fachwerkstadt

Uracher Wasserfall
UNESCO-Biosphärenreservat 

Schwäbische Alb

Hohenzollernschloss 
Sigmaringen

Stuttgart

Rhein

Neckar

Donau

Bodensee

Bad Urach

Münsingen

Albstadt

Tuttlingen

Ulm

Ellwangen

Zweifalten
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UNESCO-Biosphärenreservat  
Schwäbische Alb

Eine landschaftliche Vielfalt, so hoch wie in keinem anderen 
deutschen Biosphärenreservat: So urteilt die UNESCO über 
die Schwäbische Alb. Derzeit ist die Alb mit gleich fünf 
UNESCO-Zertifikaten ausgezeichnet – unter anderem für 
ihre urzeitlichen Fundstätten, den Limesgrenzwall sowie die 
vorgeschichtlichen Pfahlbauten des Steinzeitdorfs in Ehren-
stein. Allesamt Sehenswürdigkeiten ersten Ranges!

Blautopf  
in Blaubeuren,

Karstquelle

Naturpark Obere 
Donau

Felsen an der Donau
in Gutenstein

Stuttgart

Rhein

Neckar

Donau

Bodensee

Bad Urach

Münsingen

Albstadt

Tuttlingen

Ulm

Ellwangen

Zweifalten

Stuttgart

Rhein

Neckar

Donau

Bodensee

Bad Urach

Münsingen

Albstadt

Tuttlingen

Ulm

Ellwangen

Zweifalten
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www.curamed-kliniken.de

D I E  C U R A M E D 
K L I N I KG R U P P E

Die CuraMed Klinikgruppe vereint Privatkliniken für Psychosomatische 
Medizin, Psychiatrie und Psychotherapie. Sie steht hinter der Akutklinik 
Albstadt und gewährleistet ein Qualitätsniveau, das in der Psychosomatik 
in Deutschland vorbildlich ist.

Psychosomatische Störungen, Leiden und Erkrankungen nehmen stetig zu. 
Umso wichtiger sind eine spezialisierte und hoch kompetente Behandlung 
und Betreuung, die exakt auf die zahlreichen Besonderheiten dieses Bereichs 
abgestimmt sind. Genau das ist das Metier der CuraMed Klinikgruppe. Mit 
einer stetig wachsenden Anzahl an Häusern in ganz Deutschland engagiert 
sich die CuraMed Klinikgruppe damit in einem Gesundheitsbereich, der für 
unsere Gesellschaft immer entscheidender wird – und der einen ganz 
eigenen Ansatz erfordert, geprägt von einem bewusst ganzheitlichen 
Menschenbild.

Unter dem Motto „Zeit für Veränderung“ erfahren Betroffene in unseren 
Kliniken dabei eine ebenso individuelle wie hoch wirksame Begleitung und 
Behandlung. Eine Qualität für sich bilden darüber hinaus auch unsere Häuser: 
Neben gehobenem Ambiente überzeugt die urbane oder naturnahe Lage, die 
besonders dazu beiträgt, psychosomatische Leiden erfolgreich zu lindern und 
zu heilen.
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Ulm

Ravens- 
burg
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Strasbourg

Zürich

Augsburg

Stuttgart

München

Regensburg

Nürnberg

Würzburg

Neu-Ulm

Isny

Albstadt

Oberst-
dorf

UNSERE EINRICHTUNGEN

Neben der CuraMed Akutklinik Albstadt 
gehören der CuraMed Klinikgruppe weitere 
Einrichtungen an. Und wir arbeiten ständig 
daran, die Gruppe zu vergrößern, um Ihnen 
noch mehr Kapazitäten und Wohnmöglich-
keiten zu bieten. 

www .akutklinik-albstadt .de

www .akutklinik-allgaeu .de

www .curamed-tagesklinik-nuernberg .de

www .stillachhaus .de www .curamed-tagesklinik-neu-ulm .de

www .curamed-akademie .de
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Akutklinik Albstadt GmbH 
Privatklinik für Psychosomatische Medizin, 
Psychiatrie und Psychotherapie

Unter Nank 64
72461 Albstadt
Telefon: +49 7432 13096-20

Telefax: +49 7432 90717-99

E-Mail: info@akutklinik-albstadt.de

www.akutklinik-albstadt.de

Sie finden uns auch in Social Media unter
dem Stichwort „CuraMed Kliniken“:

Link zur Website
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